
Gesamtschul-Lehrer  und  AWO
bieten  an:  Ferienspaß  und
Lernen an der Costa Brava
Lehrerinnen und Lehrer der Willy-Brandt-Gesamtschule Bergkamen
und  die  AWO  im  Kreis  Unna  haben  ein  neues  Ferienkonzept
entwickelt. Sie wollen ein tolles Ferienerlebnis und Lernen
verbinden! Dazu organisieren sie eine Ferienfreizeit, bei der
es pro Tag bis zu 3 Schulstunden Nachhilfe in verschiedenen
Fächern gibt.

Der Campingplatz an der Costa Brava hat natürlich auch einen
schönen Pool zu bieten. Foto:  Camping Nautic Almata

Das  Förderprogramm  wird  vor  der  Freizeit  individuell
abgestimmt und von den Lehrkräften vorbereitet. Dabei werden
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sich die Lehrer auf Wunsch auch mit den Schulen der Teilnehmer
abstimmen. Aber natürlich sollen vor allem  Spaß und Erholung
nicht zu kurz kommen!

Das Reiseziel ist ein Feriencamp an der Costa Brava auf dem
Top-Campingplatz  „Nautic  Almata“  und  bietet  moderne
Bungalowzelte,  die  alle  einen  festen  Holzboden  und  Betten
haben. Das Camp liegt direkt am breiten Sandstrand von Sant
Pere Pescadore, in der Nähe von Empuriabrava und verfügt über
alle  erdenklichen  Annehmlichkeiten:  Pool,  einen  Supermarkt,
Bars, Restaurants, Fußballplatz und  moderne Sanitäranlagen.
Im Preis enthalten sind Ausflüge mit unserem Kleinbus nach
Roses, Cadaques oder Figueres.  Außerdem gibt es angeleitete
Schnorcheltouren  in  romantischen  Buchten  und  einen
Tagesausflug in die Weltstadt Barcelona. Wer will, kann sich
ein  besonderes  Erlebnis  gönnen  und  zum  Canyoning  in  die
Pyrenäen fahren. Sport, Disco, Relaxen am Strand, abendliche
Romantik am Meer, alles ist möglich.

Das Angebot richtet sich nicht nur an Schülerinnen und Schüler
der  Willy-Brandt-Gesamtschule.  Generell  können  alle
Schülerinnen  und  Schüler  ab  13  Jahre  aus  Bergkamen  und
Umgebung  teilnehmen.  Die  Freizeit   findet  zu  Beginn  der
Sommerferien vom 02.7. bis 16.7.2015 statt. Der Reisepreis
beträgt 598 Euro. Für Bedürftige kann er aber durch Zuschüsse
und Spenden erheblich reduziert werden.

Ziel  ist  es,  vor  allem  Schülerinnen  und  Schülern  einen
Ferienaufenthalt zu ermöglichen, die sonst keine Möglichkeit
haben, zu verreisen, sei es, weil bei den Eltern Geld knapp
ist oder die Eltern mit den Schulleistungen nicht zufrieden
sind und deshalb keinen Urlaub erlauben. Kein Kind sollte
sechs  Wochen  nur  zuhause  sitzen,  daher  haben  AWO  und  die
Lehrerinnen  und  Lehrer  der  Willy-Brand-Gesamtschule  dieses
ganzheitliche  Konzept  entwickelt.  Die  Leitung  der  Maßnahme
übernimmt der  stellv. AWO-Kreisvorsitzende Heiko Klanke, der
als  Abteilungsleiter  8-10  an  Willy-Brandt-Gesamtschule
arbeitet. Es war kein Problem für ihn mehrere Kolleginnen und

http://www.almata.com/de/


Kollegen  von  seiner  Idee  zu  überzeugen.  „Das  zeigt,  wie
engagiert  das  Kollegium  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  ist.
Viele Kolleginnen und Kollegen sind bereit, sich weit über den
Unterricht hinaus mit Spaß und Freude für die Schülerinnen und
Schüler einzusetzen und das, obwohl sie durch schon durch den
Schulalltag  hoch  belastet  sind.  Da  macht  es  auch  als
Vorgesetzter Spaß zu arbeiten und daher werde ich auf der
Maßnahme auch wieder die Küche übernehmen.“

Klanke war bis 2011 über 17 Jahre ehrenamtlicher Reiseleiter
auf  Ferienfreizeiten  der  AWO.  Zu  seinem  Team  gehören  ein
weiterer langjähriger AWO-Betreuer und vier Lehrerinnen und
Lehrer u.a. mit den Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch und
Naturwissenschaften. Mit dabei ist auch Andre Schumann, der
mit  seinem  Projekt  „Kleine  Forscher“  schon  bundesweit
Anerkennung  gewann.

Nähere Informationen gibt es nach den Ferien an der Willy-
Brandt-Gesamtschule oder direkt bei der AWO. Nachfragen können
auch jetzt schon per Mail direkt an Heiko Klanke gerichtet
werden: h.klanke@gmx.de .

Die  Anmeldung  ist  nach  den  Ferien  an  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule  (klan@gesamtschule-bergkamen.de)  im  Sekretariat
8-10 möglich.

Oder direkt bei der AWO:

BILDUNG + LERNEN gGmbH, Unnaer Straße 29 a, 59174 Kamen

Ansprechpartnerin: Frau Scholz, Mail: scholz@awo-un.de, Tel.
(0 23 07) 91221 – 507

https://3c.gmx.net/mail/client/mail/mailto;jsessionid=354FE6D6F2AE454ACB7584D4391FFF46-n3.bs61b?to=klan%40gesamtschule-bergkamen.de


Willy-Brandt-Gesamtschule
erobert mit Lego die Welt der
Roboter
Unter  dem  Motto:  „Schreib  deine  Robotergeschichte“  konnten
sich Schulen aus dem Kreis Unna in den letzten Wochen bei der
Stiftung Weiterbildung der Wirtschaftsförderung Kreis Unna um
eine Lego®-Roboter-Startausstattung zur AG Gründung bewerben.
Gefragt waren gute Konzepte, die gemeinsam von interessierten
Schüler/innen entwickelt werden sollten.

Preisübergabe  (v.l.):
Markus  Fleige  (Vorstand
TECHNIK  BEGESITERT  e.V.),
Anica  Stock
(Projektleiterin  bei  der
WFG  Kreis  Unna),  Jenny
Neufeld  (Lehrerin  an  der
Willy-Brandt-Gesamtschule)
Prof.  Winfried  Pinninghoff
(Vorstand  der  KARL-KOLLE-
Stiftung),  Patrick  Koehne
(Lehrer  an  der  Willy-
Brandt-Gesamtschule)  und.
Dr.  Michael  Dannebom,
(Geschäftsführer  der  WFG
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Kreis Unna)

Fünf Schulen aus dem Kreis Unna begeisterten die Jury dabei
besonders:

Willy-Brandt-Gesamtschule, Bergkamen
Städt. Gymnasium Kamen
Peter-Weiß-Gesamtschule, Unna
Humboldt-Realschule Bönen
Heinrich-Bußmann-Schule, Lünen

Sie erhalten ein Starterpaket zur AG-Gründung, welches aus
Lego®-Robotern,  einer  Lehrkräfte-Fortbildung  sowie  der
Startgebühr  für  einen  Wettbewerb  der  World-Robot-Olympiad-
Wettbewerb (WRO) besteht. Zudem werden neun weitere Schulen
aus  dem  Kreis  Unna  mit  für  ihr  Engagement  belohnt  (siehe
Liste). Unterstützt wurde der Wettbewerb durch die Karl-Kolle-
Stiftung.

Weitere Infos:
Die Karl-Kolle-Stiftung aus Dortmund hat sich der Förderung
von Wissenschaft und Forschung sowie Bildung und Erziehung
verschrieben.  Neben  Forschungsprojekten  an  Universitäten
unterstützt  sie  auch  gezielt  Projekte  der  MINT-
Nachwuchsförderung.  Die  Stiftung  unterstützt  dieses  Projekt
mit einer Spende.

Das zdi-Netwerk Perspektive Technik der Stiftung Weiterbildung
der WFG Kreis Unna widmet sich mit vielfältigen Angeboten an
der  Schnittstelle  zwischen  Schule  und  Beruf  der
Nachwuchsförderung  und  Berufsorientierung  für
technikorientierte  Branchen.

Die  Word  Robot  Olympiad  (WRO)  ist  ein  internationales
Bildungsprogramm,  um  Jugendlichen
den Zugang zu naturwissenschaftlichen Fächern zu erleichtern
und sie für einen Ingenieurs-



oder IT-Beruf zu motivieren. Die WRO Wettbewerbe kombinieren
den  Nervenkitzel  eines  Sportevents  mit  der  schulischen
Herausforderung,  einen  LEGO  MINDSTORMS  Robotern  zu  bauen,
designen und zu programmieren. Dabei haben Jugendliche die
einzigartige Möglichkeit, wertvolle praktische Erfahrungen in
der Arbeit mit den Robotern zu sammeln. Am 30. Mai 2015 findet
in  Kooperation  mit  der  TWS  Schwerte  ein
WRORegionalwettbewerb mit 24 Startplätzen statt, an dem die
Schulen teilnehmen werden. Dort ist eine Weiterqualifizierung
zum Deutschlandfinale und im besten Fall dann eine Teilnahme
am Weltfinale in Katar möglich.

 

Oberadener  Realschüler
besuchen  die  Synagoge  in
Essen
Die Synagoge in Essen besuchten jetzt die Klasse 10a und der
Religionskurs  der  Realschule  Oberaden  zusammen  mit
Religionslehrerin Frau Achnitz. In dem 1913 erbauten Gebäude
erfuhren sie zahlreiche Aspekte der jüdischen Geschichte, über
die Synagoge selbst sowie das jüdische Leben heute.
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Die Realschüler aus Oberaden vor dem Portal der Synagoge in
Essen.

Zu  Beginn  staunten  die  Schülerinnen  und  Schüler  nicht
schlecht, als Ihnen die Referentin berichtete, dass auch eine
Garage  eine  Synagoge  sein  könne.  Denn  entscheidend  seien
ausschließlich  die  fünf  Tora-Rollen,  die  im  Laufe  des
jüdischen  Kalenderjahres,  das  Mitte  September  beginnt,
komplett gelesen werden.

Sehr  interessiert  zeigten  sich  die  RSOler  auch  an  den
historischen  Reliquien,  die  in  den  Ausstellungsräumen
ausgestellt sind, sowie der Geschichte des mehr als 100 Jahre
alten  Gebäudes,  das  erst  seit  2010  als  Museum  bzw.
Gedenkstätte genutzt wird. Die Nationalsozialisten hatten es
niederbrennen wollen, wussten aber glücklicher Weise nicht um
die Stahlkonstruktion unter der Fassade.

Am Ende des Tages waren die Schülerinnen und Schüler über die
Vielfältigkeit ihres Ausflugs begeistert und nahmen wertvolle
Erfahrungen mit nach Hause.
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Gymnasium  lädt  zum  Tag  der
offenen Tür ein
Am Samstag, 17. Januar 2015, lädt das Städtische Gymnasium
Bergkamen ein zum Tag der offenen Tür. Von 8.30 Uhr bis 12 Uhr
haben  kommende  Fünftklässlerinnen  und  Fünftklässler  die
Möglichkeit,  die  Schule  im  Rahmen  eines  umfangreichen
Begleitprogramms  kennenzulernen  und  am  Probeunterricht
teilzunehmen

Der  Informationsabend  für  die  Eltern  findet  bereits  am
Mittwoch, 14. Januar, 19 Uhr, im Pädagogischen Zentrum (PZ)
des SGB statt.

Weihnachtskonzert  der
Realschule Oberaden
Die  Realschule  Oberaden  lädt  am  kommenden  Donnerstag,  18.
Dezember, um 18 Uhr zu ihrem traditionellen Weihnachtskonzert
ein.
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Die  Schülerinnen  und  Schüler  aller
Jahrgangsstufen  haben  viel  Zeit
investiert,  um  den  Gästen  ein
abwechslunsgreiches und stimmungsvolles
Konzert  anzubieten.  Über  zahlreiche
Besucher würden sie sich sehr freuen.

VHS-Programmheft  für  2015/1
liegt druckfrisch vor
Druckfrisch  liegt  jetzt  das  neue  VHS-Programmheft  für  das
erste Halbjahr 2015 vor. Das heißt auch, dass ab sofort die
149  Kursangebote  mit  zusammen  mit  4850  Unterrichtsstunden
belegt  werden  können.  Anmeldungen  sind  bei  der  VHS  im
Treffpunkt oder online unter http://vhs.bergkamen.de möglich.

Stellten  das  VHS-Program
2015/1 vor (v.l.): Rüdiger
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Weiß  (Vorsitzendes  des
Ausschusses  für  Schule,
Sport  und  Weiterbildung),
VHS-Leiterin  Sabine
Ostrowski und Andreas Kray
(Leiter  des  Amts  für
Schule,  Sport  und
Weiterbildung)

Die  Schwerpunkte  der  neuen  VHS-Angebote  sind,  wie  in  den
vergangenen  Jahren,  der  Gesundheitsbereich,  Sprachen,
Grundbildung  und  Schulabschlüsse.  „Wobei  das  Thema
Grundbildung  als  Grundvoraussetzung  für  die  Teilhabe  am
gesellschaftlichen Leben ständig an Bedeutung gewinnen wird“,
erklärt  VHS-Leiterin  Sabine  Ostrowski.  Die  Grundlagen  dazu
werden in den Schulabschluss-Kursen vermittelt. Hier hat ganz
aktuell  die  Bergkamener  Volkshochschule  vom  Land  einen
finanziellen  Nachschlag  von  27.000  Euro  erhalten.  Ein
wesentlicher  Grund  ist,  dass  die  Teilnahme  in  Bergkamen
entgeltfrei ist.

„Es geht also darum allen Menschen die Wege zu Bildung zu
ermöglichen und zum anderen um die Bereitschaft von jedem
Einzelnen sein ganzes Leben dazuzulernen“, betont Sabine
Ostrowski. Das gilt übrigens bei der Bergkamener
Volkshochschule auch für Asylbewerber. 40 Frauen und Männer
besuchen zurzeit sie beiden Sprachkurse. Finanziert werden die
Kurse aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF)

Einen hohen Stellenwert bei der Vermittlung von Grundwissen
hat nach Überzeugung der VHS-Leiterin der Einsatz digitaler
Medien. Dies sei ein Thema, das die VHS in den nächsten Jahren
auch stärker beschäftigen werde.

Was ist neu im Semester 1/2015?

Fachbereich 0 – Sonstiges: Hier kocht und backt die
Fangemeinde der VHS – Angebote Ernährung/Kulinarisches



Fachbereich  1  –  Politik/Geselischaft:  Kooperation  mit
der  Diakonie  Ruhr-Hellweg  Fachbereich  2  –  Kreatives:
Kreative Fotografie
Fachbereich  3  –  Gesundheit:  Erweiterung  des  Yoga-
Angebotes und Fitness: Body-Attack
Fachbereich 4 – Fremdsprachen – hat sich verstetigt
Fachbereich  5  –  EDV/Beruf:  Instagram  Praxisworkshop,
Bloggen mit blogger.com
Fachbereich 6 – Grundbildung: Schulabschlüsse

Geschichten  vom  Motorrad
Emelie in der Stadtbücherei
Am Mittwoch, den 10. Dezember, sind in der Stadtbibliothek
Bergkamen  zwei  Kindergartengruppen  (ab  10  Uhr  „Villa
Kunterbunt“ und ab 11.30 Uhr „Tausenfüßler“) zu Gast. Der
Kinderbuchautor Carsten Jankowski liest aus seinem Buch „Das
kleine Motorrad Emelie“ vor und unterstützt die Lesung mit
einem Bilderbuchkino.

Infos zur Lesung:
Emelie rostet einsam in einem alten
Schuppen  vor  sich  hin,  bis  sie
dort von dem Jungen Max entdeckt
und wieder in Schuss gebracht wird.
Zwischen den beiden entwickelt sich
eine  besondere  Freundschaft  und
schon  bald  brechen  sie  zu  ihren
ersten gemeinsamen Abenteuern auf.

https://bergkamen-infoblog.de/geschichten-vom-motorrad-emelie-der-stadtbuecherei/
https://bergkamen-infoblog.de/geschichten-vom-motorrad-emelie-der-stadtbuecherei/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/12/Emelie-II.jpg


Neben  den  Geschichten  um  Max  und  Emelie  können  auch  zwei
echte Motorräder vor Ort im Anschluss an die Lesung bestaunt
werden.

Die Idee zu Emelie kam dem Dortmunder eines Abends, als seine
Tochter darauf bestand, eine Gute-Nacht-Geschichte zu hören,
in  der  ein  Motorrad  vorkommt.  Selber  begeisterter
Motorradfahrer nahm er diesen Wunsch auf und nach und nach
entstanden so die Geschichten rund um das Motorrad Emelie. Sie
aufzuschreiben  wurde  bald  nötig,  denn  Töchterchen  Mara
Lea merkte schnell, wenn ihr Papa von der gewohnten Erzählung
abwich. Und gute Geschichten wollen Kinder ja immer wieder
hören.

Der  Künstler  Berthold  B.  Knopp,  ebenfalls  ein
begeisterter  Motorradfahrer,  steuerte  die  liebevoll
detaillierten  Zeichnungen  zu  dem  Buch  zu,  welches  im
Eigenverlag  herausgegeben  wird.
Bald wurde Emelie über die Stadtgrenzen hinaus bekannt, und
der Wanne-Eickeler Musiker (der natürlich auch Motorrad fährt)
Horst „Graf Hotte“ Schröder widmete ihr sogar ein eigenes
Lied.

Über die Webseite kann auch Kontakt zu dem Autor für Lesungen
in Kindergärten und Grundschulen aufgenommen werden.

www.motorrad-emelie.de

Willy-Brandt-Gesamtschule
setzt auf Windräder und aufs
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Tablet
Schon  seit  einigen  Jahren  experimentieren  Schüler  der
Bergkamener Willy-Brandt-Gesamtschule im Technikunterricht mit
Solar-Autos.  Inzwischen  sind  Wind  betriebene  Boote
hinzugekommen. Jetzt ist geplant, auf dem Friedrichsberg ein
Windrad zur Erzeugung erneuerbarer Energie aufzustellen.

Die  Willy-Brandt-Gesamtschule  verfügt  inzwischen  über  eine
fast vollständig ausgebaute Wlan-Struktur. Dadurch wird der
Unterricht mit Laptops möglich. Künftig sollen in der neuen
P@d-Klasse vor allem Tablet-Pcs eingesetzt werden.

Beim „Tag der offenen Tür“ konnten die Gäste, vor allem aber
die  künftigen  Fünftklässler  und  deren  Eltern  Miniatur-
Windräder bewundern. Entwickelt und hergestellt werden diese
kleinen  Stromerzeuger  in  den  schuleigenen  Werkstätten.  Sie
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Schule  verfügt  sogar  über  einen  eigenen  Windkanal.  „Damit
können  wir  die  verschiedenen  Formen  und  Anstellwinkel  der
Flügel testen“, erklärt Felix Kirchhoff.

An der WBG drücken aus Lehrer die
Schulbank
Kirchhoff ist nicht nur seit rund 25 Jahren Techniklehrer an
der  Willy-Brandt-Gesamtschule,  sondern  auch  Fachleiter  für
Technik bei der Bezirksregierung in Arnsberg. Da es an den
Schulen einen eklatanten Mangel an Techniklehrern gibt, hat
die Bezirksregierung einen Zertifikatskurs eingerichtet, die
an der Bergkamener Gesamtschule angesiedelt ist. Ein Jahr lang
werden ein Mal in der Woche 20 Lehrerinnen und Lehrer in
diesem Fach ausgebildet.

Ein  kleines  Windrad  aus
Holz  wird  im  Windkanal
getestet.

Zuschnitt  von
Holz  im
Werkraum.  Das
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ist  natürlich
auch  etwas
für  Mädchen.

Doch nicht nur Lehrer anderer Schulen besuchen die Willy-
Brandt-Gesamtschule,  sondern  auch  Viertklässler  aus  drei
Bergkamener Grundschulen, die hier intensiveren Kontakt mit
den  Naturwissenschaften  bekommen.  „Kleine  Forscher“  heißt
dieses  Projekt,  das  sich  offensichtlich  großer  Nachfrage
erfreut. 16 Jungen und Mädchen besuchten den ersten Kurs am
Nachmittag.  40  hätten  gern  am  zurzeit  laufenden  Kurs
teilgenommen,  bei  25  war  es  aber  nur  möglich.

Jetzt  wollen  die  beiden  Lehrer  Onur  Karaosman  und
André Schuhmann ihr Projekt ausweiten. Unterstützung erhalten
sie dabei von Schülerinnen und Schüler der 10 Klassen. Die
jungen  Leute  erhalten  neben  ihrem  naturwissenschaftlichen
Wissen zusätzlich die Fähigkeiten, die Grundschüler für die
Naturwissenschaften zu begeistern und mit ihnen Experimente
durchzuführen. Denkbar ist es, dass in naher Zukunft bis zu
100  Grundschüler  aus  dann  mehr  als  den  bisher  drei
Grundschulen  „kleine  Forscher“  werden  können.

Künftig soll es auch bi-linguales
Lernen an der WBG geben

Neben  allen
Fortschritts
setzt die WBG
auch  auf
Bewährtes  wie
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die
Waldschule
und  das
Apfelsaftproj
ekt  von
Lehrer
Reinhard
Middendorf.

Doch  auch  im  Bereich  Sprachen  und  Neue  Medien  tut  sich
einiges. Wenn alles klappt, gibt es mit dem neuen Schuljahr an
der  Willy-Brandt-Gesamtschule  eine  P@d-Klasse  und  eine  Bi-
Linguale Klasse. Über diese neuen Klassen will die Schule die
Eltern  der  neuen  Fünftklässler  an  einem  besonderen
Informationsabend  am  5.  Februar,  ab  19  Uhr  ausführlich
informieren.

Abteilungsleiterin  Manuela
Scharfenberg  mit
Schülerinnen  vor  dem
inzwischen  sanierten  Teil
der Abteilung 5-7.

P@Klasse  heißt  nichts  anderes,  dass  als  Arbeitsmittel  im
Unterricht der Tablet-PC (iPad & Co.) im Mittelpunkt steht.
Möglich macht die inzwischen fast vollständig ausgebaute WLAN-
Infrastruktur an der Willy-Brandt-Gesamtschule. Geplant ist,
dass die Kinder mit ihren eigenen Pads arbeiten. Möglich wäre
es, so die Abteilungsleiterin 5-7 Manuela Scharfenberg, dass

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/12/ToT-WBG-3.jpg


hier mit einem Leasingmodell gearbeitet wird.

In der bi-lingualen Klasse gibt es einen verstärkten Englisch-
Unterricht,  indem  in  Fächern  wie  Gesellschaftslehrer  oder
Naturwissenschaften  der  Unterricht  in  englischer  Sprache
läuft. Beide neuen Klassen kommen nur bei ausreichend vielen
Anmeldungen zustande. Beim Elternabend am 5. Februar wird auch
über das neue Sprachenangebot informiert.

Etwas Neues gibt es auch bei den Anmeldungen. Die sind vom 21.
Bis 25. Februar 2015 möglich. Gestartet wird diesmal an einem
Samstag,  21.  Februar  von  9  bis  15  Uhr.  Der  Grund:  „Wir
möchten, dass bei der Anmeldung  nicht nur die Eltern kommen,
sondern auch die Kinder“, betont Manuela Scharfenberg.

Tag der offenen Tür an der
Gesamtschule
Die Willy-Brandt-Gesamtschule lädt am Nikolaustag, Samstag, 6.
Dezember von 10 bis 13 Uhr zum Tag der offenen Tür in der
Abteilung 5 – 7, im Oberstufengebäude (Kl. 11 – 13)  und in
der Mensa ein.

Wie in jedem Jahr erhalten interessierte Eltern mit ihren
Kindern  spannende  Einblicke  in  den  Unterrichtsalltag  der
Willy-Brandt-Gesamtschule.  Damit  soll  die  Entscheidung  der
Eltern, welche weiterführende Schule ab dem Schuljahr 2015/16
für ihr Kind geeignet ist, unterstützt werden.

Neben  Führungen,  Unterrichtsbesuchen  und
Informationsgesprächen  sind  in  diesem  Jahr  der  Bau  von
Solarbooten sowie die Erstellung von Zeichentrickfilmen mit
Lego-Figuren besondere Höhepunkte des bunten Programms.

https://bergkamen-infoblog.de/tag-der-offenen-tuer-der-gesamtschule/
https://bergkamen-infoblog.de/tag-der-offenen-tuer-der-gesamtschule/


 

Gesamtschule  ermöglicht
Oberstufenschülern  ein
„Juniorstudium“  an  der  FH
Hamm
Das  Schulleitungsteam  der  Bergkamener  Willy-Brandt-
Gesamtschule   wird  zur  Unterzeichnung  des
Kooperationsvertrages  am  Donnerstag  nach  Hamm
fahren.  Zukünftig  können  Schülerinnen  und  Schüler  der
Oberstufe am „Juniorstudium“ der SRH Hochschule für Logistik
und Wirtschaft teilnehmen und sich erbrachte Leistungen für
das zukünftige Studium anrechnen lassen.

Zusätzlich unterzeichnen der Rektor der Hochschule Prof. Dr.-
Ing. Heinz-Joachim Opitz und Schulleiterin Ilka Detampel eine
Vereinbarung  zur  Durchführung  eines  Forschungsprojektes,  in
dem  logistische,  organisatorische  und  personelle
Fragestellungen  der  Schule  in  den  nächsten  zwei  Jahren
untersucht  werden.  Ziel  ist  es,  mit  diesem  konkreten
Pilotprojekt Erkenntnisse zu gewinnen, die abstrahiert und auf
andere Schulen übertragen werden können.
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Jugendarbeitslosigkeit  in
Bergkamen  –  Bildung  ist
entscheidend,  nicht  die
Herkunft
Der neugewählte Integrationsrat wird sich schwerpunktmäßig um
das  Thema  Arbeitslosigkeit  von  jungen  Leuten  mit
Migrationshintergrund  kümmern.  Er  hat  deshalb  in  seiner
Sitzung am Donnerstag einen Arbeitskreis gegründet.

Eine Arbeitslosigkeit bei jungen
Leuten,  die  in  ihrer  Herkunft
oder in der Herkunft der Eltern
begründet  ist,  gibt  es  in
Bergkamen  allerdings  nicht.  Es
ist  ein  Bildungsproblem.  Junge
Arbeitslose haben in der Regel
keinen  Schulabschluss  und

folglich  auch  keine  Berufsausbildung.  So  lautet  kurz
zusammengefasst  die  Situationsanalyse,  die  der  Leiter  des
„Teams  25“  des  Bergkamener  Jobcenters  Oliver  Zoche  den
Mitgliedern des Integrationsrats lieferte.

Sozialdezernentin Christine Busch formulierte es positiv: „Wer
eine Abschluss hat, egal ob einen Hauptschulabschluss oder das
Abitur,  hat  sehr  gute  Chancen  einen  Ausbildungsplatz  zu
finden.“ Dies allerdings nicht immer im Traumberuf oder in
Bergkamen. Die Zeiten, in denen junge Leute dafür lange Wege
in Kauf nehmen mussten, seien aber glücklicherweise vorbei.

Dass sich die Lage auf dem Ausbildungs- und Arbeitsmarkt für
15-  bis  25-Jährige  in  Bergkamen  entspannt  hat,  bestätigte
Zoche und die beiden anderen Mitarbeiter des Jobcenter. Mit
eine  Arbeitslosenquote  bei  den  bis  zu  25-Jährigen  von  7
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Prozent liege Bergkamen im Kreis Unna im Mittelfeld. Gegen den
Trend sei sogar hier die Zahl der Ausbildungsplätze gegenüber
2013 um 20 gestiegen.

In dieser Altersgruppe von bis 25 kümmert sich das Bergkamener
Jobcenter um rund 1000 junge Leute. Der größte Teil, rund 700,
seien Schüler aus Familien, die Geld vom Jobcenter beziehen.
300  seien selbst arbeitslos und habe eigene Transferbezüge.
Und:  Der  größte  Teil  seien  Jugendliche  mit
Migrationshintergrund.  Ursache  ihrer  Arbeitslosigkeit  seien
aber die fehlenden Abschlüsse.

Wer sich dem Problem Jugendarbeitslosigkeit stellen will, 
muss  vor allem die Frage beantworten: Warum scheitern so
viele Schüler aus Migrantenfamilien in der Schule? Einen Grund
nannten gleich mehrere Mitglieder des Integrationsrats: Oft
hat  bei  den  Eltern  die  Bildung  ihrer  Kinder  keinen  hohen
Stellenwert.  Deshalb  kümmerten  sie  sich  zu  wenig  um  das
schulische Fortkommen ihres Nachwuchses.

Und wie können aber diese Eltern überzeugt werden? Die Arbeit
des Arbeitskreises dürfte spannend werden.


